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Der Papst bestäligle die Ernen-
nung oe« Geistlichen Reo. John des

I. Milan zum Äischos von Haiifoid,

Im Alter von 67 Jahren starb in
Philadelphia Reo. Stephen A. Kelly,

Weise gestorben.
Au« Meadoille, Pa.. wird gemel-

det, daß eine Prüfung der Geschäfts- !
bücher de« Allegheny College ein Defizit 5
von kiii«>,ixx) ergeben Hai. Da« Insti- j

Peilsionen für ihre Arbeiter bewilligen
wolle», KW.ixx) Personen angestellt, die '
pension?bercchiigt sind.

schädigt.
In dem Befinden de« Oberdür»

len für den finnischen landlag erscheint
e« gewiß, daß lb Frauen Abgeordneten-
sitzt in demselben einnehmen werden.

Der Landtag zählt im Ganzen 2iX>

Mitglieder.

Dr. Julius v. Waldihausen, wel-
cher unlängst vom Gesandtenposten in

Buenos Aires abberufen und a dessen
stelle Dr. Freiherr v. dem Bussche-
Haddenhausen ernannt wurde, ist zum
Boischasier in Madrid befördert wor-

den.

richt Uder die Erdbeben-Katastrophe in

tiXiMXi HNssgelder an Stothleidende
auebezahlt.

Au« Ciudala, Gruppe der Balka-
re» Inseln, wird gemeldet, daß 27 Lei-

" Der bisherige UaterstaatSsekretär

Wirkl. Geh. Oderregierungsraih Aisred
von Conrad, ist zum Oberpräsidenlen
der Provinz Brandenburg ernannt wor-
den. Cr wird der Nachfolger des

Herrn v. Voebell.
Die Bielefelder Handelskammer

hat gegen die in Berlin geplante ameri-

> net, welche eine .Bevorzugung eine«

wichtigen Concurrenzstaate« unter dem
Schutz der Regierung- darstelle.
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Der Besitzer des Maiirenschlosie« Ron-

Ronda in der spanischen Provmz

gen berichtet, ärztlich als geistesge-

stört erkannt und durch Fürsorge sei-
nes Konsuls nach Gibraltar überge-

Perin offensichtlich erdichteten
Schätzen.

Bestrafter AnsstellungSschwindler.

Das Wiener Schwurgericht hat
einen Agenten, der unter Anderem

Waaren für Beschaffung werthloser
Ausstellungsmedaillen und -Diplome
angeklagt war, wegen »illbrachten
und versuchten Betruges zu 15 Mo-
naten schweren Kerkers verurtheilt:
Ausswllungskommission für Deutsche
Industrie mittheilt, die Ausweisung

des Verurtheilten aus Oesterreich
I ausgesprochen.

Hoffentlich bewahrheitet sich auch
I bei Herrn Roosevelt die alte Redens-

art, dag fälschlich Todtgesagt« ein sehr
hohes Alter erreichen.

Aus Memphis in> Tennessee wird
> gemeldet, daß die Verschlechterung

der Whiskeyqualität die einzige

wahrnehmbare Aenderung bildet.

Verkehrte Welt.

anhaben".

Der Kanton Wallis in der Schweiz
dürfte mehr als jede andere Gegend

und Fpau die Rolle» vertauscht und
die Frau vertritt das starke Geschlecht.
Seit undenklichen Zeiten haben hier
im buchstäblichen Sinne des Wortes
die Frauen ?die Kosen an", und sie
verrichten die Feldarbeit, während
ihre Herren und Gebieter in eitel
Nichtsthun ihre Toge verbringen.

Und was mehr ist die Frauen
sind mit dieser verkehrten Ordnung

es genügt ihnen, wenn ihre Männer
kochen, alle sonstigen häuslichen Ar-
beiten verrichten und die Kinder ver-
sorgen. während sie ihrer schweren
Beschäftigung im Stalle und auf den

Aber nicht nur, wenn sie aus den
Feldern arbeiten oder das Bieh hüten,
auch an Sonn- und Festtagen tragen
die Walliser Frauen Hosen. ?Ich
muh allerdings ben«rken. daß sie für
solche Gelegenheiten bessere haben",
schreibt Mih »an de Beer in einem
Aussatze, den sie hierüber in einer eng-
lischen Zeitschrift veröffentlicht, ?aber
selbst in ihren Schäferstündchen ha-
ben sie nach Unterrock und Schürze
kein Verlangen. Mir machte es viel
Späh, wenn ich die hübschen Mädchen

des Landes niqt kannte, muhte es
scheinen, ols ob zwei junge Burschen,
die gut mit einander befreundet sind,
sich umgefaht hatten. Wir vermögen
es uns kaum vorzustellen, dah bei ei-

ner Hochzeit Braut und Bräutigam

die gleichen Kleidungsstücke tragen
sollen, ich habe aber einer Hochzeit im
Gebirge beigewohnt, bei der dießraut
ein Weihes Mieder, weih? Hosen und
einen Strauß Weiher Veilchen im
Haare trug. Trotz ihres merkwür-
digen Anzuges sah sie bildschön aus
und that so verschämt und schüchtern.
aus dem Kloster gekommen ist."

Hosen, die zur Arbeit getragen
werden, sind-aus grobem Stoff ge-
fertigt und kleiden die Trägerin
durchaus nicht. Oft sind sie fo
lang und bauschig, daß sie an die
Pluderhosen des Mittelalters erin-

nern. Das Schönste an ihrer Ar-
beitstracht aber ist, daß ihr oberer
Theil vollkommen weiblich ist: er He-

nne es die Bäuerinnen tragen, und

das oft bübfche, bunte Farben, Blau
oder Roth, aufweist. Und trotzdem
sie Hosen -anhaben, gehen und sitzen
die Walliser Frauen doch nicht nach
Männerart. Auf den ersten Blick
kann man sehen, dah sie Frauen in
Mmneskleidern sind. Seitwärts
sitzen sie zu Pferde und klettern sie
über einen Zaun, so steigen sie erst
hinous und lassen sich dann von oben
hinuntergleiten, statt, wie es Männer
thun, darüber hinweg zu springen.

Eine andere weibliche Eigenthüm-
lichkeit ist die, dah sie eine lange Art
Toga tragen, die hiiiter ihnen Her-

Mütze oder einen kleinen Filzhut, wie
es die Männer thun?" sragte ich ein-
mal eine alte Frau.
Bedeckung getragen", lautete ihre
Antwort eine Antwort, die ihrer
Meinung nach diese seltsame Tracht
vollkommen erklären muhte, denn
von Geschlecht zu Geschlecht befolgt

der Bauer eine Sitte oder Gewohn-
heit einsach deswegen, tveil seine Vä-
ter sie schon ausgeübt haben.

Erzählen mit leuchtendem Blick

Wo aIS schmucker Bursche der Bater
Um's Mütterchen einst gefreit.
Sie erzählen fort und wir lauschen
Mit stillem, tiefernstem Gesicht.
Ein glimmender Holzfcheit im Of«n
Verbreitet sein röthlich Licht.
Es ist so feierlich stille,

Am traulichen Kamin.

Wo sich das Leid ein Herz erwählt
zum Ziel,

Laß eine» stuminen Händedruck nur

Da du verst hst tz tra
gen

Da ist «» Wort, ei» leise», schon »u
viel.

Schnitzel.
Die Bondschulden New ?)orks ha-

ben die Größe von Kl,öW,oö(l,otlll

erreicht. Daher der GroßNew
Jork.

In den letzten zehn Jahren scllen
inChina die.uosten der Lchensbodürs-
nisse bedenllich gestiegen sein. Irgend

Reich die Hand ini Spiele haben.

Der Bundessenator Tepew nenntunser Zollgcsetz das das je er-
lassen wurde oder erlassen werden

könnte. Es fragt sich aber mir: für
wen?

Aus Washington wird gemeldet,
daß der Präsident Tast nnr die Zei-
tungsberichte liest, welche ihn ange-
nehm berühren. Ein sehr verständi-
ger Herr!

Die kanadische Provinz Nenschott-
land führt in diesem 70t),lIi)iZ
Faß Aepsel aus. Was sage» unsere
Farmer in der Nachbarschaft dazu,
die behaupten, schon unser Klima eig-
ne sich nicht mehr zur Obstzucht?

Einem Einwanderer wurde in New

die Kellner in den Hotels auf Seiten
des Oberhauses stehen. Selbstver-
ständlich! Von wem erhalten sie die
Trinkgelder? Wess' Brot ich esse,

von" Der Präsident
Taft war mit zusrie-

gen Prüfung der Berliner Archive
festgestellt, daß George Washington
von Friedrich dem Großen keinen Eh-
rendegen als Geschenk erhielt. Hof-
fentlich wird keiner her beiden Helden

unser nördliches Nachbarland annek-

tiren wollen. Wozu? Wir haben
selber genug leeve Bauplätze und un-
gepflügte Ländereien. Später frei-
lich doch wir wollen nicht vorgrei-

sen.
Andy Carnegie will gerne, wie er

gesagt haben soll. 20 Millionen Dol-
lars opfern, ivenn er dadurch

machen könnte. Mit seiner Menschen-
liebe geht er gerne in die Ferne, wo
er nicht so leicht beim Wort genom-
men werden kann.

Unter den Ausgaben für den Bun-
dessenat befindet sich auch eine Rech-
nung für 83 Korkenzieher. Wozu
die Herrschaften diese Instrumente
wohl nur brauchen mögen? Sollte
das Kapitol vielleicht doch nicht
ganz so knochentrocken sein, wie mim

macht?
Die Ernennung des Dr. Wood

zum Generalstabschef unseres Heeres
ruft di« Erinnerung an die Verlei-
hung der Ehrendoktorwürd« an den
Generalfeldmarschall Blücher wach.
Als dem greisen Haudegen die aka-
demische Ehrung mitgetheilt wurde,
sagte er lachend: ?Wenn ich der Dok-
tor bin, dann ist der Gneisenau (sein
Generalstabschef) der Apstheker."

Ueber der Stadt Worcester in Mas-
sachusetts wurde um 3 Uhr Abends
ein großes Lustschiff gesehen, welches
die Stadt von oben herab mit einem
groben Tcheinwerser beleuchtete.
Diese Beleuchtung auS der Höhe ist
al» ein Sinnbild der Erleuchtung

der Bürgerschaft dieser Stadt anzu-
sehen, welche kürzlich das Pro-
hibitionSjoch abschüttilt«.

Es geht Nichts I

Diamant Znwele»,
Gold Juwele«,
Silberwaare,

Geschliffenes Glas,
und daß es angllaust werden
kann, wenn Sie den nachfolgen
de» Anweisungen folgen:
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